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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Formuntersuchungen von Fagus orientalis in Nordiran (Khyroudkenar)*

Von M. Zote/ry* Qxf.: 524 :176.132.1 (55)

1. Einleitung und Zielsetzung

Zur Bestimmung des Derbholzvolumens des Waldes wird im Iran häufig von
Volumentafeln anderer Länder Gebrauch gemacht. Diese Tafeln können jedoch
nur angewendet werden, wenn neben anderen Kriterien auch die Form der
Bäume gleich ist. Im Rahmen eines Untersuchungsprogrammes zur Herstellung
von Volumentafeln für or/enta/w wurden solche Formstudien durchgeführt.

Das Untersuchungsziel war es, die Ergebnisse für Ftfgws one/ita/zs mit den be-
kannten Formdaten für Fögws si/vaft'ca zu vergleichen und festzustellen, wie weit
die Volumentafeln für die europäische Buche auch auf die iranische Buche an-
wendbar sind.

2. Allgemeine Beschreibung

Das Untersuchungsgebiet in Khyroudkenar liegt am Nordhang des Albors-
Gebirges im Nordiran und hat eine Gesamtfläche von 230 ha. Den Bestand bildet
ein ungleichaltriger Laubmischwald, der sich aus etwa 50 Prozent Buche (F. or/en-
ta/w Lipsky) und einem gleichen Anteil anderer Baumarten wie Hagebuche fCör-
pmws tow/ws), Ulme (U/raws sp.), Ahorn spp.) und Linde (Tz7/ö sp.) zusam-
mensetzt. Das Gebiet liegt zwischen 400 und 800 m ü. M., und die Hangneigung
beträgt 10 bis 70 Prozent.

Das Muttergestein besteht aus hartem Kalk des oberen Jura. Die Niederschlag-
menge erreicht im Durchschnitt 1250 mm im Jahr.

3. Messung der Probestämme

Es wurden 220 Buchen mit Brusthöhendurchmessern von 8 bis 103 cm und
Gesamthöhen von 9,7 bis 42,0 m gemessen. Die Messungen wurden am stehenden

* Die Untersuchungen wurden von der Universität Teheran finanziert.
* Der Autor ist Dozent an der Fakultät für Naturschätze der Universität Tehe-

ran und war früher wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Eidg. Anstalt für das Forst-
liehe Versuchswesen, Birmensdorf.
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und am liegenden Baum durchgeführt. Am stehenden Baum wurden die Durch-
messer in 0,65, 1,00 und 1,30 m Höhe zweimal senkrecht zueinander und auf
den Millimeter genau gemessen. Am liegenden Baum wurden für die Stämme
2-m-Sektionen und für die Äste 1-m-Sektionen gebildet. Der Mittendurchmesser
der Stämme war kreuzweise und jener der Äste einmal auf den Millimeter genau
zu erheben. Darüber hinaus wurden die Rindenstärke, das Alter, die Stammhöhe,
die totale Höhe und der Durchmesser am Stock bestimmt.

4. Auswertung der Ergebnisse und Vergleich zwischen den Buchen
F. or/enta/zs und F. si/vatzca

Für jede Höhenstufe sind zuerst die Ausbauchungsreihen der dazugehörigen
Bäume berechnet und die Mittelwerte ermittelt worden. Tabelle 1 zeigt die Aus-
bauchungsreihen von F. onVn/a/w. Die graphische Veranschaulichung von Ta-
belle 1 ist in Abbildung 1 wiedergegeben.

Für den Vergleich der Stammform zwischen beiden Buchenarten wurden für
F. ji/vafzoz aus den Massentafeln von GrwwdAzer-Sc/iwüpptfc/z Ausbauchungsreihen
von zwei Höhenstufen herausgenommen und den eigenen Daten für F. or/enta/zs*

gegenübergestellt. Das Ergebnis dieses Vergleiches ist in Abbildung 2 wiederge-
geben.

Als weiterer Vergleich der Stammform beider Buchenarten wurde das Ver-
hältnis des Durchmessers in 15 m Höhe zum Durchmesser in 7 m Höhe, das heisst
dl5 (Prozent) festgehalten. Das Ergebnis ist in Tabelle 2 zu finden.
d7~

Tö&e//e2. Vergleich von Fagws orfe/ito/fr mit Ftfgws w/vat/ca im höheren Stamm-

bereich. %)
d 7

F Ftfg. ör.
%

F«g. «7.
%

20 43 54
22 52 64
24 58 70
26 63 74
28 68 78
30 72 80
32 75 83
34 78
36 80

Beide Vergleiche machen deutlich, dass der Stamm von F. orzezzta/zs wesent-
lieh abholziger ist als der von F. sz/vaf/ca.
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2. Ausbauchungsreihen Fagws or/enta/fc (Iran).
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2. Ausbauchungsreihen Fag/u s//vaf/ca, Fagws orie/zto/fc.
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5. Schlussfolgerungen

Die Untersuchungen haben gezeigt, dass F. orzewta/rs abholziger als F. s/Zvahoz

ist und daher die Volumentafeln der europäischen Buche nur begrenzt für die
iranische Buche anwendbar sind. Dies wird verständlich, wenn man berücksich-
tigt, dass es sich zwar um nahe Verwandte, aber doch um unterschiedliche Baum-
arten handelt. Darüber hinaus ist die Waldstruktur der Buchenwälder im Iran
anders als in Europa. Die iranischen Buchenwälder sind häufig von der Bevölke-

rung unsystematisch geplentert worden. Der Schluss ist daher nicht selten unter-
brochen, wodurch die Ausbildung der Wurzelanläufe gefördert und das Höhen-
Wachstum verlangsamt wird.

Weiterhin beeinflussen auch die Standortseigenschaften die Stammform der

Bäume fMarv/e-Mo/zad/er 1975). Die Durchführung von Paralleluntersuchungen
in anderen Wuchsgebieten ist vorgesehen zur Erstellung geeigneter Volumentafeln
für die iranische Buche.
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